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Kapitel 4: Shoot
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Drei Schüsse, innerhalb von Sekunden.

Gavin spritzte etwas blaues Blut ins Gesicht.

Peng

Ein vierter Schuss viel, in der Ferne hörte Gavin Jemanden fluchen.

Seine Augen waren auf dem Körper vor ihm gerichtet. Connor stand mit leicht
ausgestreckten Armen vor dem Detective, aus einem der Schusswunden tropfte das
blaue Blut des Androiden.

In Gavins Kopf kreiste nur ein Gedanke: Das hättest du sein können.

„Connor, scheiße noch mal.“ Hank war zu seinem Partner geeilt. Der Android regte
sich nicht, lediglich die rot glühende LED an seinem Kopf verriet dem Mann, dass noch
Leben in ihm war.

„Verdammt, Gavin! Was ist passiert!?“ Fuhr der ältere seinen jüngeren Kollegen an.
Gavin schien unter Schock zu stehen.

„Scheiße! Reiß dich zusammen! Ich rede mit dir!“ Am liebsten hätte Hank dem Kerl
eine verpasst, doch leider regte sich Gavin wieder.

Zu schade.

„Du bist zu spät gekommen, das ist passiert!“ Fuhr Gavin seinen älteren Kollegen an.
„Aber dennoch, guter Schuss, leider nur zu spät.“ Knurrte Gavin.
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Er konnte es immer noch nicht fassen, wäre das verdammte Stück Plastik nicht
dazwischen gesprungen, würde er jetzt mehr als nur tot auf dem Boden liegen.

Hank blickte fassungslos zu Gavin, bedauerlicherweise, hatte der Mistkerl recht. Er
war zu spät gekommen, dazu kam, dass er die Verantwortung über beide hatte als
Dienstältester.
Hank war im Augenblick nur froh, dass sie alle am Leben waren, auch wenn es Connor
recht übel erwischt zu haben schien.

„Fordere Verstärkung an.“ Ordnete Hank an. Gavin nickte nur Zähneknirschend.
„Mache ich.“
Gavins Blick ruhte auf Hank und dem verhassten Plastikdetective, der mittlerweile in
Hanks Armen ruhte. Mit einer Hand tippte Hank eine Nummer in sein Handy.

Keine acht Minuten später, war die Verstärkung eingetroffen. Zwei der gesuchten
Kerle hatten bei dem Schusswechsel das weite gesucht.

„Gavin, ich bring Connor zu Kamski. Du... solltest am besten nach Hause
fahren.Verstanden?“

Gavin feuerte seine Schlüssel auf den Schuhschrank neben seiner Eingangstür. In
seinem kleinen Apartment war es dunkel und totenstill.

Etwas ungelenk betrat der Mann sein Badezimmer. Seine linke Gesichtshälfte hatte
einige Spritzer von Connors Blut abbekommen. Leicht angeekelt wusch er sich das
Thirium ab.

Wenig später lag er auf dem Bett, sein Blick an die Zimmerdecke gerichtet.

Er konnte es immer noch nicht fassen. Der verdammte Android hatte seinen Arsch
gerettet und in kauf genommen, selber zu krepieren.
Er wäre niemals im Traum darauf gekommen, sich vor einen Androiden zu werfen.
Wieso auch? In seinen Augen waren diese Dinger einfach nur Maschinen mit einer
Fehlfunktion.

Mehr nicht.
Maschinen.
Verdammte Maschinen.

Wieso, war er dann besorgt?
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